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Ein exklusives Trio lud zum 
«neckischen Liederabend»
Kurz vor Einführung der Zertifikatspflicht präsentierte Accento musicale am Sonntagabend  
ein abwechslungsreiches Konzertprogramm in Pfäffikon. Dabei musizierte das Schwyzer Kammermusik-
Ensemble in einer ungewöhnlichen Trio-Besetzung mit Gesang, Akkordeon und Klarinette.

von Nicole Reichmuth

N eckischer Liederabend – 
Version 2.0» Unter die-
sem verführerischen  Titel 
fand das ursprünglich für 
Februar  angesetzte und 

aufgrund der Corona pandemie auf 
vergangenen Sonntagabend verscho-
bene Konzert in der Aula der Sek 1 
Weid Pfäffikon statt. Die bestens be-
kannte Wädenswiler Sopranistin Ste-
phanie Ritz, die  renommierte deut-
sche Akkordeonistin Ina Callejas aus 
Konstanz sowie natürlich der Siebner 
Klarinettist Urs Bamert gestalteten  
ein abwechslungsreiches, musikali-
sches Schauspiel.

Hohe musikalische Vielfalt
Der neckisch inszenierte Abend erwies 
sich als musikalisch höchst vielfältig. 
So ertönten neben Kompositionen von 
Mozart, Vaughan-Williams und Gustav 
Mahler auch Schweizer Werke. Dazu 
gehörten beispielsweise «das beschei-
dene Wünschlein» des Schwyzer Kom-
ponisten Othmar Schoeck sowie eine 
breite Auswahl an witzig-besinnlichen 
«Walliser Liedern» von Eugen Meier. 
Letztere wurden auf Schweizerdeutsch 
gesungen und erzählten unter ande-
rem Kurzgeschichten über das Matter-
horn oder eine heitere Hochzeit. Abge-
rundet wurde der Abend mit drei «Bra-
vour»-Arien aus Opern und Operetten 
von Jacques Offenbach.

Weiteres Konzert in Zürich
Dieses Konzertprogramm wird in rund 
einem Monat nochmals zu hören sein: 

Am Sonntag, 17. Oktober, um 17 Uhr, 
konzertiert Accento musicale nämlich 
im Zunfthaus «Zur Waag» in Zürich. 

Weitere  Informationen dazu sind auf 
der Website www.accentomusicale.ch 
einsehbar.

Gemeinsam mit dem Klangteppich von Klarinette 
(Urs Bamert) und Akkordeon (Ines Callejas) 

verwandelte die Sopranistin Stephanie Ritz die Aula 
der Sek 1 Weid Pfäffikon in ein kleines Opernhaus. 

 Bild Nicole Reichmuth

Schutzkonzepte für die verschiedenen 
Schulstufen werden angepasst
Das Schwyzer Bildungsdepartement reagiert auf Beschlüsse des Bundesrates.

Die vom Bundesrat am 8. September 
beschlossene Ausweitung der Zerti-
fikatspflicht hat nicht nur Auswir-
kungen auf den Freizeitbereich, son-
dern auch auf die verschiedenen 
Bildungsstufen, insbesondere was 
Veranstaltungen und Schulanlässe be-
trifft. Um Klarheit zu schaffen, hat das 
Bildungsdepartement daher die ver-
schiedenen Schutzkonzepte mit sofor-
tiger Wirkung angepasst.

Mit den Anpassungen an den ver-
schiedenen Schutzkonzepten verfolgt 
das Bildungsdepartement das Ziel,  alle 
am Bildungssystem beteiligten Per-
sonen bestmöglich zu schützen, den 
Präsenzunterricht möglichst aufrecht-
erhalten zu können und den Schul-
trägern praktikable Lösungen in der 
praktischen Umsetzung der Schutz-
massnahmen zu liefern. Aufgrund der 
Ausweitung der Zertifikatspflicht stel-
len sich primär Fragen hinsichtlich der 
Durchführung von Veranstaltungen 
und Schulanlässen.

Pädagogische Hochschule Schwyz 
verbleibt vorerst in der Fernlehre
Obligatorische Veranstaltungen mit 
Erziehungsberechtigten (zum Beispiel 
Elternabende) können gemäss aktua-
lisiertem Schutzkonzept bis zu einer 
Personenzahl von maximal 50 Perso-
nen in Innenräumen weiterhin oh-
ne Zertifikatspflicht abgehalten wer-
den. Demgegenüber sind grössere, 
frei willige Veranstaltungen wie etwa 
Schultheater, Tage der offenen Türe 
und anderes vorderhand nur noch 

mit einer Zertifikatspflicht durchführ-
bar.

Im Bereich der Hochschulen er-
laubt der Bundesrat mit seinem letz-
ten Beschluss die volle Auslastung der 
räumlichen Kapazitäten lediglich bei 
Durchsetzung der Zertifikatspflicht. 
Da für eine solche aktuell weder die 

grundsätzlichen rechtlichen noch die 
praktischen Fragen geklärt sind, ver-
zichtet die PHSZ vorderhand auf die 
Zertifikatspflicht bei ihren Lehrver-
anstaltungen. Dies bedeutet, dass 
das erste und zweite Studienjahr der 
Bachelorstudiengänge das Herbst-
semester in Fernlehre beginnen. 

Weiterhin in Präsenz durchgeführt 
werden die Vorbereitungskurse sowie 
Veranstaltungen des dritten Studien-
jahrs der Bachelorstudiengänge.

Das repetitive Testen 
wird weitergeführt
Das für die Schulen verpflichtende 
 Bereitstellen der Testungen für Schü-
lerinnen und Schüler sowie Lehrper-
sonen wird bis mindestens zu den 
Herbstferien weitergeführt. Das re-
petitive Testen ermöglicht das früh-
zeitige Erkennen von lnfektionen und 
damit die Reduktion von Ansteckun-
gen von Kindern, die sich bis auf wei-
teres nicht impfen lassen können. Weil 
damit die Anzahl der Ausbruchsunter-
suchungen gesenkt und die Anzahl der 
Klassen und Schulen in Quarantäne 
erheblich verringert werden können, 
unterstützt das repetitive Testen einen 
weitest gehend regulären Schulbetrieb 
auch im Herbst. Die Effektivität zeigt 
sich in der Anzahl der durchgeführ-
ten Tests, die sich bereits in den ersten 
zwei  Wochen nach dem Schulstart von 
6400 auf über 7500 Tests erhöht hat 
und eine Positivitätsrate von 0,5 % auf-
weist (vor Sommerpause 0,03 %).

Das Departement des Innern und 
das Bildungsdepartement haben eine 
gemeinsame Weisung zu Ausbruchs-
untersuchungen und Ausbruchtests 
im Rahmen von SARS-CoV-2 an Schu-
len erlassen. Diese soll für ein kan-
tonsweit standardisiertes Vorgehen im 
Fall von Mehrfachinfektionen an einer 
Schule sorgen. (BiD/i)

Mindestens bis zu den Herbstferien soll an den Schwyzer Schulen weiterhin getestet 
werden. Eine Lehrerin an der Sek 1 Höfe erklärt das Vorgehen. Archivbild bel

Senioren 
wandern im 
Zugerland
Am Donnerstag, 16. September, wan-
dert die Senioren-Langlauf- und Wan-
dergruppe Kanton Schwyz vom Bahn-
hof Cham der Lorze und dem Indus-
triepfad Cham entlang nach Hagen-
dorn / St. Wolfgang und wieder zurück 
nach Cham. Diese leichte, gemütliche 
und für jedermann machbare Rund-
wanderung dauert circa drei Stun-
den. Verpflegung gibts aus dem Ruck-
sack. Für die Fahrkarten sind die Teil-
nehmenden selber zuständig, zu lösen 
ist vom Wohnort bis Cham (über Zug) 
und retour. 

Die Anreise erfolgt mit der SBB/S2 
ab Brunnen um 9.20 Uhr, ab Schwyz 
um 9.23 Uhr und ab Arth-Goldau um 
9.32 Uhr mit Umsteigen in Zug.

Die Vorschriften des BAG sind 
einzuhalten. Anmeldungen sind bis 
morgen Mittwoch, 12 Uhr, an Walter 
Schibig, Telefon 041 820 27 70, zu rich-
ten. Über die Durchführung erhält 
man am Mittwoch ab etwa 18 Uhr 
über das Infotelefon 086 041 820 10 35  
Bescheid. Vorstand und Leiter freuen 
sich auf eine zahlreiche Teilnehmer-
zahl. Auch Nichtmitglieder sind herz-
lich willkommen. (eing)

Workshop 
in der 
Computeria
Die Computeria Ausserschwyz bietet 
einen Kurs zum Thema «Formular-
felder zum Ausfüllen in Word integ-
rieren».

Word bietet Möglichkeiten, Formu-
lare zu gestalten, die von den Nutzern 
einfach ausgefüllt werden können. Es 
werden verschiedene Optionen ge-
zeigt, zum Beispiel einfache Textfelder, 
Checkboxen oder Dropdownlisten. Ein 
Vorteil ist die Möglichkeit, die Bearbei-
tung des Formulars einzuschränken, 
um so unbeabsichtigte Änderungen zu 
verhindern. Der Instruktor Heinz Kas-
per wird den Interessierten am 20. Sep-
tember zeigen, wie man mit den ver-
schiedenen Arten von Formularfel-
dern arbeitet.

Der Workshop findet um 14.30 Uhr 
in der Kaufmännischen  Berufsschule 
(KBL) in Lachen und um 16.30 Uhr 
im PC-Raum der Kantonsschule 
Ausserschwyz (KSA) in Pfäffikon statt. 
Die Anzahl Teilnehmer ist jeweils auf 
zwölf beschränkt. Eine Anmeldung für 
den Workshop ist erforderlich, Neu-
einsteiger sind herzlich willkommen. 
Das Angebot findet sich ebenfalls auf 
der Website www.computeria-ausser-
schwyz.ch, wo man sich auch anmel-
den kann. (eing)

Mundhygiene  
in der Pflege
Interesse an einem Kurs zur Mundhy-
giene in der Pflege? Das Schweizerische 
Rote Kreuz Kanton Schwyz bietet einen 
entsprechenden Kurs an.

Der theoretische Kursteil klärt über 
Mund- und Zahnpflege generell und 
insbesondere bei Kranken, Behin-
derten und Betagten auf. Im zweiten 
Teil werden anhand von praktischen 
Übungen viele Tipps, Anregungen und 
Hilfestellungen für die tägliche Mund- 
und Zahnpflege vermittelt.

Der Kurs findet am Donners-
tag, 23. September, von 14 bis 17 Uhr 
beim SRK Kanton Schwyz an der 
Wägitalstrasse 22 in Siebnen statt. Fra-
gen und Anmeldungen sind zu rich-
ten an Doris Walder-Horat, SRK Kanto-
nalverband Schwyz, Leiterin Bildung,  
Tel. 041 811 75 74. (eing)


